
 

Liebe SchülerInnen! Liebe Eltern! Geschätzte Freunde unserer Musikschule! 

Wieder ist ein Kalenderjahr zu Ende gegangen und ich freue mich, dass wir hier in dieser Musik-
schulzeitung einen Überblick über die Leistungen der SchülerInnen und LehrerInnen  geben kön-
nen. Unsere Schwerpunkte seit September lagen neben dem laufenden Unterricht auf den Work-
shops, dem traditionellen Musikalischen Abend im Dezember, den zahlreichen Auftritten am Kor-
neuburger Adventmarkt sowie Klassenabenden. Speziell möchte ich jedoch darauf hinweisen, 
dass die Musikschule heuer ihr 50-jähriges Bestandsjubiläum feiert.  
Unsere  große Veranstaltung LET’S MAKE MUSIC im Mai auf der Werftbühne wird ganz in die-
sem Zeichen stehen. Darüber hinaus bin ich stolz darauf, dass unsere Schule so große Anerken-
nung in der Öffentlichkeit findet, dass anlässlich des Jubiläums unlängst im Schubertpark ein Ge-
denkstein enthüllt worden ist. Auf das langjährige Bestehen wird dort hingewiesen. Der Verein Korneuburger Musik-
freunde, der Schulbetreiber darf sich sogar schon über sein 55-jähriges Bestehen freuen. Ein Jubiläum ist immer damit 
verbunden, Rückschau zu halten, weswegen eine entsprechende Festschrift in Vorbereitung ist. Aber was heißt das für 
uns alle, die wir in der Musikschule tätig sind, seien es Schüler, Eltern, Lehrkräfte oder Vereinsfunktionäre? Ich bin der 
Meinung, es soll ein Ansporn sein, auch die nächsten 50 Jahre gemeinsam erfolgreich zu gestalten! 
              
Peter Vasicek, Musikschulleiter 

In eigener Sache 

Zei- tung der Musikschule der Korneuburger Musikfreunde      
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Trotz schlechten Wetters kamen  

zahlreiche Gäste zur Gedenksteinenthül-

lung in den Korneuburger Schubertpark. 

 

 

Fotos:  

u.a.  LAbg. Bürgermeister Gepp , 

Vzbgm. Fürhauser, Kulturstadtrat Min-

nich,  Mag.Aschauer vom Musikschul-

management NÖ, MD Vasicek,  sowie 

Gemeinderäte und Vereinsfunktionäre 

Jubiläumsgedenkstein 
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Musikalischer Abend 

Der Musikalische Abend der Musikschule der Korneuburger Musikfreunde ging auch heuer wieder traditi-

onsgemäß im Raiffeisenkompetenzzentrum über die Bühne. Musikschulleiter Peter Vasicek konnte neben 

dem zahlreich erschienenen Publikum Bürgermeister Gepp und die Stadt-und Gemeinderäte Zimmermann, 

Peterl und Blihall begrüßen. 

Es gab einen breiten Querschnitt durch die Musikschularbeit zu hören. Es waren Ensembles wie das Blech-

bläserensemble, die Früherziehungsgruppe, die Gitarren-Ensembles, das Querflötenensemble, das Voror-

chester, das Sax-Ensemble, das Blockflötenquartett, das Stepptanz-Ensemble, das Jugendblasorchester, das 

Harfenensemble, die Jazzband und natürlich das Schulorchester mit vielen weihnachtlichen und anderen 

Stücken zu hören. Alles in allem…großartige Leistungen!  

Musikalischer Abend 
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Verschiedenste Ensembles unserer Musikschule umrahmten mit 9 Auftritten den Korneuburger Advent-

markt  musikalisch und ernteten viel Applaus. 

 

 

 

 

 

Neun Auftritte am Adventmarkt 
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Workshops 
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Rotary Club Korneuburg veranstaltete  
Benefizkonzert mit unserer MF-Big Band 

 

Der Rotary Club Korneuburg veranstaltete zu Gunsten sozialer Projekte im Bezirk ein Benefizkonzert 

im Raiffeisenkompetenzzentrum. Musikalisch gestaltet wurde das Konzert von MF-Big Band unter der  

 

 

Leitung von Walter 

Fend. Mit dabei war 

auch die Stepptanz-

gruppe der Musik-

schule unter der  

Leitung von Elizabeth 

Mills. Der derzeitige 

Präsident des Rotary 

Clubs Peter Nowak 

begrüßte das Publi-

kum und gab einen 

Einblick in die Aktivi-

täten des RC  

Korneuburg.  

Auf dem Programm 

standen vorwiegend 

bekannte Big Band-

Melodien wie Moten 

Swing, Route 66,  

 

American Petrol und viele mehr. Laura Hoeven sang zur großen Begeisterung der Gäste Stücke wie The 

Lady is a Tramp und Georgia on my mind. Der Big Band-Leiter Walter Fend griff auch selbst zum  

Flügelhorn, um solistische Passagen zu Gehör zu bringen.  

Für Abwechslung sorgte die Stepptanzgruppe. Dabei hatte das Publikum nicht nur einen Ohren- son-

dern auch einen „Augen“-Schmaus.  

In der Pause und im Anschluss an das Konzert gab es die Möglichkeit, sich am Buffet zu stärken.  

Alles in allem – ein gelungener Abend! 

 



Was bedeuten folgende musikalischen Bezeichnungen: 
 
 

Grave=     …………………………………………. 
 
crescendo =     …………………………………………. 
 
 
 

subito =      ……………………………………………….. 

 
Kontakt: 

Web: www.musikschule-korneuburg.at 
E-Mail: office@musikschule-korneuburg.at 

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: 
Musikschule der Korneuburger Musikfreunde, 

   Kirchenplatz 2, 2100 Korneuburg 
Redaktion:   

MD Peter Vasicek, Prof.Mag. Adolf Vasicek 
 

Erscheinungsweise:  
2x jährlich 
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Herzlichen Dank an: 

             Gewinnspiel 

Wirf den ausgefüllten Abschnitt in die Box im 2. Stock der Musikschule oder gib ihn deiner  

Lehrkraft .                                 

Aus den richtigen „Einsendungen“ werden 3 Preise gezogen.  

Zu gewinnen gibt es 3x je eine Korneuburger Einkaufsmünze im Wert von 10,- € 

Annahmeschluss:  31.Jänner 2019 

unter Ausschluss des Rechtsweges 

Dein Name:  

 

______________________________________________________________________________ 

Deine Adresse: 

 

_________________________________________________ 

 

Wir feiern unser 50jähriges Musikschuljubiläum  

auf der Werftbühne am  

26. Mai 2019  mit  unserem Konzert 

 „LET`S MAKE MUSIC“ 


